
40

Bayerischer Wald und Böhmerwald
Der Bayerische Wald, der auf tschechischer Seite nahtlos in 
den Böhmerwald übergeht, gilt nicht nur als das größte, 
sondern auch als das älteste Waldgebirge Mitteleuropas. 
Eine gemeinsame Grenze von 72 km hat der Naturpark 
Oberer Bayerischer Wald mit dem Nachbarland Tschechien 
und bietet somit einen „grenzenlosen Urlaub“. Seit dem EU-
Beitritt Tschechiens am 1. Mai 2004 gilt die sogenannte 
Reisefreizügigkeit. Deutsche Staatsangehörige sowie EG-
Bürger benötigen einen gültigen Personalausweis bzw. 
Reisepass, um das Nachbarland problemlos bei Tages
ausflügen erkunden zu können. Sind Kinder nicht auf 
dem Ausweis der Eltern vermerkt, ist ein eigener Ausweis 
mit Bild erforderlich.

Seit dem Sozialversicherungsabkommen im Jahr 2002 unter-
liegt die ärztliche Versorgung in Tschechien denselben Krite-
rien wie in anderen westlichen Ländern. In der Praxis müssen 
allerdings ärztliche Leistungen meist bar bezahlt werden. 
Eine Auslandskrankenversicherung ist empfehlenswert.

• Musikabend	 € 200,00	 bis	€ 300,00
• Zitherabend/Alleinunterhalter	 	€ 100,00
• Dia-Abend (pro Pers.)	€ 1,50	 bis	 € 2,50

• Reisebegleitung	 € 80,00	 bis	€ 120,00
• Stadtführungen	 € 30,00	 bis	 € 50,00
• Wanderführungen	 € 25,00	 bis	 € 55,00

Kostenübersicht für weitere Leistungen Es handelt sich um 
Circa-Preise. Teil-
weise werden diese 
Leistungen auch 
kostenlos angeboten.

Tourenvorschläge
Bad Kötzting•	  Kurpark, Spielbank, AQACUR-Badewelt, Bärwurzereien Drexler und Liebl – Arrach Klima-Terrain-Weg durch die Natur
artparks (Seepark, Moorpark, Energiepark) mit wegbegleitender Glaskunst – Lohberg mit der Kleinen Arberseebahn vom Parkplatz  
Tierpark Lohberg zum Kleinen Arbersee – Neukirchen b. Hl. Blut Wallfahrtskirche, Klostergarten, Klangweg, Wallfahrtsmuseum – mit 
der Doppelsesselbahn des Freizeit- und Sportzentrums Hohenbogen zum Berghaus „Hohenbogen“ 

Grenzstadt Furth im Wald•	  Felsengänge, Wildgarten mit Unterwasserbeobachtungsstation, Museum Flederwisch, 1. Deutsches Drachen
museum und Drachenhöhle, Landestormuseum, Drachensee – LBV Zentrum in Nößwartling bei Arnschwang – Kreisstadt Cham Bier-
tor, Marktbrunnen, Cordonhaus, Museum SPUR – Churpfalzpark Loifling – Burg Falkenstein Museum Jagd und Wild

Trenck-Stadt Waldmünchen•	  Grenzland- und Trenckmuseum – Oberpfälzer Handwerksmuseum in Hillstett bei Rötz – Stamsried  
Kürnburg

Stadt Roding•	  – Rokoko-Wallfahrtskirche Heilbrünnl – Schulmuseum in Fronau – ehemaliges Zisterzienser-Kloster Walderbach mit 
Kreismuseum und Prälatgarten – Klosterkirche Reichenbach

Bayerwaldtour•	  · Fürstenzeche Lam historisches Silber- und Flussspatbergwerk / Heil- und Therapiestollen · Bayerwald-Tierpark  
Lohberg · Glashütte Alte Kirche Lohberg

Walhalla•	  bei Donaustauf (1842 ließ König Ludwig I. von Bayern den Ruhmestempel von Hofbaumeister Leo von Klenze errichten)   
Regensburg – Stadt des UNESCO-Welterbes Römerstadt mit 2000-jähriger Geschichte; Rundgang in den Altstadtgassen: Steinerne 
Brücke, Historische Wurstkuch’l, gotisches Rathaus, gotischer Dom St. Peter · Kelheim Befreiungshalle auf dem Michelberg (im Jahr 
1813 erbaut), Donaudurchbruch mit Kloster Weltenburg (eines der ältesten Benediktinerklöster Bayerns, Asamkirche, Klosterbier)

Wallfahrtskirche Weißenregen•	  bei Bad Kötzting (prächtiger Rokokobau mit berühmter Fischerkanzel) · Höllensteinsee · Gläserne 
Scheune zwischen Viechtach und Schönau · Burgruine Neunußberg · Weinfurtner Das Glasdorf in Arnbruck · Arber 1.456 m – 
höchster Berg des Bayerischen Waldes · Großer Arbersee

Windberg•	  Klosterkirche St. Maria · Wallfahrtskirche Bogenberg älteste Marienwallfahrt Bayerns, herrliche Aussicht über die Donau
ebene · Straubing zahlreiche Kirchen 12. bis 15. Jh., Friedhof St. Peter., Gäubodenmuseum, Tierpark · Mitterfels Heimatmuseum im 
original erhaltenen Gefängnisteil der Burg

Viechtach•	  · Schloss Egg · Metten Benediktinerabtei St. Michael, geprägt von der Zeit des Barock, Bibliothek mit über 160.000 Büchern

Museumsdorf Tittling•	  ca. 400 Jahre alte Waldlerhöfe, Schmieden, Scheunen und Kapellen sind zu besichtigen

Böhmisches Bäderdreieck•	  · Karlovy Vary Karlsbad · Mariánske Lázně Marienbad · Františkovy Lázně Franzensbad · Cheb Eger

Zwischen Bayerwald und Böhmerwald•	  · Furth im Wald · Domažlice Taus (Choden-Museum, Stadtturm, Stadtplatz) · Kdyně Neuge-
dein (Burg Riesenberg, Synagoge) · Klatovy Klattau (Stadtplatz, Historische Apotheke, Mumifizierungen unter der Jesuitenkirche, gotische 
Stadtpfarrkirche) zurück über die Grenzübergänge Všeruby Neuaign oder Folmava Furth im Wald - (Stadtführungen bei Bedarf)

Regensburg
Einzigartig präsentiert sich die UNESCO Alt-
stadt mit ihrer mittelalterlichen Silhouette: 
Stolze Patrizierburgen, verwinkelte Gassen 
und ehrwürdige Kirchen. Die Fundamente 
der einstigen Welthandelsstadt haben die 
Römer gelegt. 

Vor 1800 Jahren entstand hier unter Kaiser 
Marc Aurel das Kastell Castra Regina. 
Wichtigste Sehenswürdigkeiten: Gotischer 
Dom, römisches Stadttor Porta Praetoria, 
Steinerne Brücke, Historische Wurstkuchl, 
zahlreiche Museen und Theater.

Passau
Die „schwimmende Stadt“ inmitten der 
drei Flüsse Donau, Ilz und Inn weckt die Er-
innerung an Venedig. Nach verheerenden 
Bränden im 17. Jahrhundert wurden 
ausschließlich italienische Baumeister mit 
dem Wiederaufbau der Stadt beauftragt. 
Künstler wie Giovanni Battista Carlone und 
Carlo Lurago ließen ein neues Passau im 
feierlichen Stil des Barock entstehen.

Alles überragend – der Dom St. Stephan 
mit der größten Kirchenorgel der Welt, die 
im Sommer täglich um 12 Uhr erklingt.

Prag
Das Herz Europas, hunderttürmiges 
goldenes Prag, Residenzstadt des König-
reichs Böhmen – die Hauptstadt Tsche-
chiens. Neben romanischen Rotunden und 
der Georgsbasilika gibt es eine Vielzahl 
kirchlicher und weltlicher Bauten aus der 
Zeit der Gotik, z.B. die Perle Prags – die 
Karlsbrücke, ebenso viele Renaissance- und 
Barockpaläste. Auch das 19. Jahrhundert 
ist mit bedeutenden empireklassizistischen 
und Neorenaissancebauten wie Rudolfi-
num-Haus der Künstler, Nationaltheater 
und Nationalmuseum reich vertreten. 

Taus (Domažlice)

Eine kleine Grenzregion mit eigenen 
Traditionen, Bräuchen und Trachten sowie 
eigentümlicher Architektur – das ist das 
heutige Chodenland. Die Zollansiedlung 
Taus wurde um das Jahr 971 gegründet. Das 
Stadtbild des heutigen Taus wird geprägt 
durch den langgestreckten Marktplatz mit 
historischen Giebelhäusern, den das Untere 
Tor auf der einen Seite und der Choden-
turm auf der anderen dominieren. Weitere 
Sehenswürdigkeiten: Dekanatskirche 
Maria Geburt, Augustinerkloster mit Maria
himmelfahrtskirche, Chodenburg, Stadttor, 
Museum des Chodenlandes

Klattau (Klatovy)

Eine große Anzahl Burgen und 
Kulturdenkmäler, aber auch Naturschön-
heiten im Schutzgebiet des Nationalparks 
Böhmerwald ziehen jährlich zahlreiche 
Besucher an. 

Bedeutende Sehenswürdigkeiten der 
Kreisstadt Klattau: 81 m hoher Schwarzer 
Turm, Weißer Turm mit Glockenturm, 
Jesuitenkirche mit Katakomben, historische 
Barockapotheke „Zum weißen Einhorn“ 
und Volkskundemuseum. 

Krummau  
(Český Krumlov)

Nicht umsonst wird das UNESCO Städt-
chen Krummau in der Südböhmischen 
Region Tschechiens „Perle des Böhmer-
waldes“ oder „Venedig an der Moldau“ 
genannt. Als Mittelpunkt thront eine Burg 
aus der Mitte des 13. Jahrhunderts, die 
zweitgrößte in Böhmen, mit einem einma-
ligen Schlosstheater aus dem 18. Jahrhun-
dert, über der Stadt. Im Schlosspark finden 
im Sommer Theatervorstellungen im Freien 
statt. Weitere Sehenswürdigkeiten: St. Veit 
Kirche, Rathaus, Mariensäule, Egon Schiele 
Art Zentrum, Brauerei Eggenberg.


